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Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG); 
Flurneuordnung Prinkofen, Markt Ergoldsbach 

 
Bekanntmachung der Entscheidung des Amts für Ländliche Entwicklung Niederbayern 

 

Gemäß § 58 Abs. 2 und § 63 FlurbG treten mit der Anordnung der vorzeitigen Ausführung des 
Flurbereinigungsplanes im Flurbereinigungsverfahren Prinkofen mit Wirkung vom 01.01.2027 nachstehende 
Änderungen der Gemeindegrenzen ein. 
 

Es werden 
 

ausgegliedert aus der Gemeinde Fläche (ha) und eingegliedert in die Gemeinde 

Markt Ergoldsbach 0,0059 Neufahrn i. NB 

 

Hiernach ergibt sich 
 

für das Gemeindegebiet eine Flächenmehrung von (ha) eine Flächenminderung von (ha) 

Neufahrn i. NB 0,0059  

Markt Ergoldsbach  0,0059 

 

Die umgegliederten Flurstücke sind unbebaut und unbewohnt. Sie sind im Einzelnen in der 
Gemeindegrenzänderungskarte nebst Flächenverzeichnis zur Gemeindegrenzänderung ausgewiesen, die am 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Landshut verwahrt werden. 
 

Landratsamt Landshut, den 05.11.2026 
 

gez. Saller 
 

 

(Nr. 30 – 7151.2 TK vom 05.11.2026) 
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Die Nachricht des plötzlichen Todes von 

Staatsminister Hubert Aiwanger, MdL 

hat uns alle tief erschüttert. 

 
Für den Landkreis Landshut war Hubert Aiwanger weit mehr als eine politische Größe auf Landesebene. 
Er ist stets tief verwurzelt mit seiner Heimat geblieben, seinen Menschen und seinen Traditionen. Er war einer 
von uns – ein Mitbürger, der die Sprache der Leute sprach, die hier leben, arbeiten und ihre Heimat pflegen. 

Hubert Aiwanger war von 2008 an bis zu seinem Tod Mitglied des Kreistages des Landkreises Landshut. 
Er vertrat die Kreistagsfraktion der FREIEN WÄHLER zeitweise auch als deren Sprecher. Neben der Bayerischen 
Verfassungsmedaille wurde ihm auch der Bayerische Verdienstorden ausgehändigt. 

Wir werden ihn als einen Politiker in Erinnerung behalten, der sich nicht scheute, auch unpopuläre Wege zu 
gehen, wenn er davon überzeugt war, das Richtige für Bayern und seine Menschen zu tun. Sein Einsatz für die 
Stärkung der regionalen Identität und der bayerischen Eigenständigkeit hat das Gesicht unseres Freistaates 
nachhaltig geprägt. 

Doch jenseits der politischen Bühne werden wir vor allem den Menschen Hubert Aiwanger vermissen. 
Jene Persönlichkeit, die trotz höchster politischer Verantwortung stets nahbar blieb, die in den Gesprächen 
mit Bürgerinnen und Bürgern stets ein offenes Ohr und eine klare Meinung besaß. Seine Energie, sein Humor 
und seine tiefe Verbundenheit zu seiner Herkunft machten ihn zu einer Identifikationsfigur, die weit über die 
Grenzen des Landkreises hinausstrahlte und ihn damit zu einem besonderen Repräsentanten unserer Heimat. 

In dieser Zeit der Trauer und des Schmerzes richten wir unser tiefstes Mitgefühl an seine Familie, 
seine Angehörigen und alle Menschen, die ihm nahestanden. Wir teilen ihren Verlust. 

Hubert Aiwanger hat Spuren hinterlassen, die nicht verwehen werden. Sein Wirken wird in der Geschichte 
Bayerns und des Landkreises Landshut fortbestehen, und sein Andenken wird in den Herzen der Menschen 
seiner Heimat bewahrt bleiben. 

 
Landrat Alfred Holzner im Namen des Kreistages des Landkreises Landshut 

 
 

 
(Nr.0 vom 06.11.2026) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


